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Betreff:

Seelsorge in Notfällen
- Antrag der Fraktionen CDU und FDP vom 20.08.2025 -  

Antragstext:

Bei Einsätzen der Blaulichtfamilie (Feuerwehr, Rettungsdienste, Polizei und Katastrophenschutz) 
kommt es häufig zu extremen Belastungen für die menschliche Psyche – sowohl bei den 
Betroffenen als auch bei Einsatzkräften. 
In solchen Situationen leistet der Verein Seelsorge in Notfällen wertvolle Hilfe, indem er Betroffene 
unterstützt, entlastet und Wege zur weiteren Betreuung eröffnet.

Der Ausschuss Soziales, Integration, Wohnen, Kinder und Familie möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. zu berichten, wie viele Einsätze der Verein Seelsorge in Notfällen in den letzten fünf Jahren 
begleitet hat.

2. zu berichten, welche Formen der Unterstützung (finanziell, organisatorisch, infrastrukturell) 
die Landeshauptstadt Wiesbaden dem Verein bisher gewährt.

3. zu berichten, wann und in welcher Form diese Unterstützungsleistungen zuletzt überprüft 
oder angepasst wurden. 

4. den Verein Seelsorge in Notfällen in eine Sitzung des Ausschusses Soziales, Integration, 
Wohnen, Kinder und Familie einzuladen, damit er seine Arbeit sowie bestehende 
Herausforderungen und aktuelle Bedarfe vorstellen kann. 
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